
Tllpalenpfnnen !Mypu11pp.J Im Tlubert.I bei a.i Merpnthelm 
KWJs WENGER, NWV, E-Maß: wtnpr8nwy-wu!!ßbu11Lde 

Abb. 1: "eitenartip" Spinnweben westlich von lgersheim 
Fom: K. Wencer, (30.3.21)1 

2019 sind mir Im fr(lhjahr In den Wiesen an der Tauber um Bad Me,.enthelm 

eigem1rtige Spinnweben aufgefallen, die ich aus der Wünburser Geiend nicht 
lmnllb!: 

Die Splnnllden verbinden herausrqende Halme mlll!lnander und bllden 

dreieckise Strukturen, die rrun bei niedripm Sonnenlitilnd Ober mehrere 
Meter sehen kann. u 11t2relnander wmimt sind die Aiden nicht, und auch 
klebs!Dff wm Fan1 von lklutll lconnta Ich nicht fslltellan. Ein• Nachtrap bei 

unserem Vorsitzenden und Leiter des AK EntomolC19ie Dr. Dieter Mahsbe111 
brachte erst elnmal kein Erpbnls, dazu war die Schllderu111 w diffus. Ich wurde 
aber ermutlat. nach den V.nil'lilcham AuSR:hau z.u halten. 
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Abb. 2: Hau,,arten In der Brulaul!t' Strale) 
FotD: K. Wqer [28.3.2111 

Spilter entdeckte Ich die Flden In einem Hauqarten In der Breslauer Straße 
(Bad MeQ1entheiml unmittelbar am Rand der Terrasse, diesmal aber mit 
Spinnen. Allenllnp waren die llere nur knapp Zmm llf'OB. 

Mit MDhe Ist ein elnl&ennaBen scharfes FotD entstanden, das Ich unserem 
Vorsitzenden Dr. Dieter Mahsllers z:vkommen lfeB. 
AlllWOrt: .Hochlruressantl". Dr. Mahsllerg klenllftzle"e die Spinne als 
Jußllier von "Afypils spp.•, Tipezlersplnne (3 Arten In Deutschland), einer 
einheimischen Vetwandten der Vogelspinnen (Spinne des Jahres 2013). 
1llpezlersplnnen verbringen fast Ihr ganzes Leben In zentlml!ll!rdlclaen 
Enlr6hren, die sie mit einem Gespinst a11Skleiden (,.tapezieren"). An der 
ErdoberiHlche teht das Gespinst In einen gut getamten F\angschlauch Ober. 
Sobald ein Beutetier Ober diesen Fan&SChlauch krabbelt, wird es durch die 
Spinne wn Innen durch den Schlauch e11r1~n und erbeutet. 
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Abb. 3: Pangschlauch, lln!slauer Straße 

Auflrund dieser lnf'ormatlon durch Dr. Mahsllera habe Ich In der N:lhe des 
Nl!!Zes den Boden a11te5ucht und tatslchllch den FQlljKhlauch einer 
el'Wilchsenen Tipezlersplnne &efundan. Damit war der Befund abpslchert. 

Etwa 2m oberhalb wurde in der lli:ischuna noch ein zweiter Flnp:hlauch 
entdeckt. 

Welche der drei In Deutschland vorkommenden Art2n es Ist, lronnll! noch nicht 
futaestellt werden. Dazu müsslle man iein awachselleli Tier iUS der bis zu 15 
cm tiefen Wohnröhre awgraben. wonillf wqen dem Schuastatm der Art 
verzichtet wurde. 
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Abb. 4: Atypus piceus 

Obwohl die Tapedersplnnen bis zu 1,5an111D8 werden, zllhlen sie zu den wenlll 
bekannten Spinnen, da sie fast ihr ganzes Leben unterirdisdi in den 
Wohnröhren bzw. In den Fengschlluchen llefllrfnp!ft. Lediglich die Mllnnchen 
verlassen im Sp4tsomms vorilbergehend ihr Quartier, um auf Brautschau zu 
gehen. Die Jungtiere l!fllWlckeln sich In der Wohnhllhle der Mutter, die sie Im 

folgenden FrilhJahr verlassen. Die verbreltunc erfolgt zum Tell Ober das 
sosenannte .balloonina": Die Junitiere schießen einen Faden in die Luft und 
lassen sich von Ihm davant„n. Bel der Suche nach einem eee1gneten 
Startplatz entstehen Im FrilhJahr die .,dreleck•en• Fadenstrukturen, die mir 
Dll!fSt aufgefalll!f'I sind. 

In der Roten liste Bade~WOrttemberg sind die drei vorkommenden A!ypus
Artlln unterschledllch eingestuft: 

• A. offinis Bilt als .gefährdet" 
• A. muraT/s als .vom Aussll!rben bedroht" 
• A. plt:eus steht ledlsflch auf der Vorwamllsle 

Auf Grund der vemecmn Lebensweise Ist allerdlngs mit ErfassunplOcken zu 
rechnen. 
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All den Im 1111em«:wvet111gurwS1ehenden Wfllfettu~ llt In der 
a_..i .... llld Ml~m noch lllln Nac-uonllldlnot• 

l-Nd: Nachwll 1!1!104!1.9!1, ·-r.ld: ~ :IOlllJ..Dl9) 
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0 
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Allb. 6: Lollle NactlwelseA.plcells 
~lel >mpsfl.nl;!u._,dehpeetest;l lllgnd\!n •m 3,1,12 

:z.mo ...i 21121 lwboi lrh Im frilhJah' (l:lld• '*""' 111 An&iw April} di. 
.,dro!Ktlion" N-lud! In dor-n ~ INll'l 111111 M•IJlll'llh•lm 
hluf!& ll'funded (T1uba1al..., l.ludl bio W<lbnhdm~ vtflllutlcb lmmmen 
sleoucb oulkrhlll dleter 1!e9on 'llOt 

Die Fuwlltelen .....,.. lldv unteßdlledldl: Slteuobitwleieil om T.-Me~ 
Hlllbll'Odl!flnwolmUll'ielddtrWdn~elnemlt~lem..,.,..12 

Te~ mllll!n lln~llqllltrdch. Bne lle'<'On:u,... beittiiilttr 
Sln*Qlren lconm. lcb dabtl nlcln~llen. 
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